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Amtl. Anz. Nr. 56 Freitag, den 19. Juli 2019
   

Anlage 2 
 
 
Berufspraktische Anteile 
 
Die berufspraktischen Anteile umfassen die auf das Fortbildungsziel bezogenen Einsätze un-
ter Anleitung in den folgenden Bereichen: 
 
I. Konservative Intensivpflege  

bzw. Neonatologische Intensivpflege (PNZ Level 1)  500 Stunden 
 
II. Operative Intensivpflege  
bzw. Pädiatrische interdisziplinäre Intensivpflege   500 Stunden 
 
 
III. Wahlpflichteinsatz Pflichteinsatz der Wahl    300 Stunden 

 
 
 
 
 

IV. Einsätze entsprechend der gewählten Spezialisierung 
Spezialisierung Anästhesie: 
Anästhesieabteilung bzw. Anästhesieabteilung  
mit Kindernarkosen       500 Stunden  
           Summe gesamt: 1800 Stunden 

 
oder optionale Spezialisierungsmöglichkeiten: 

 
Spezialisierung Praxisanleitung      40 Stunden 
 
Spezialisierung Palliative Care      80 Stunden 
 
 
Spezialisierung Hygiene/ Wundmanagement    80 Stunden 
 
 
Spezialisierung pädiatrische Langzeitbeatmung 
 Pädiatrisches Beatmungs- und Weaningzentrum   40 Stunden 

+ ambulante pädiatrische Beatmungspflege    40 Stunden 
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Anlage 2 

 

Fachfortbildung für Intensivpflege mit Spezialisierung  
– Praktischer Teil -  

(Wahl-) Pflichteinsätze, 
 sowie Einsätze entsprechend der Spezialisierung – 

Konservative Intensivpflege/ 
Neonatologische Intensivpflege (PNZ Level 1)       500 Stunden 

Operative Intensivpflege/ 
Pädiatrische interdisziplinäre Intensivpflege       500 Stunden 

Intensivpflege mit Spezialisierung Anästhesie 
Anästhesieabteilung      +   500 Stunden 
          = Intensivpflege + Anästhesie = 1.800 Stunden 

Wahlpflichteinsatz 
(eigene Station möglich)          300 Stunden 

EI
N

Ä
TZ

TE
  S

PE
ZI

A
LI

SI
ER

U
N

G
 

+ 

+ 

Intensivpflege mit Spezialisierung Praxisanleitung      + 40 Stunden 

Intensivpflege mit Spezialisierung Palliativ Care      + 80 Stunden 

Intensivpflege mit Spezialisierung  
Hygiene/Wundmanagement         + 80 Stunden 

Intensivpflege mit Spezialisierung pädiatrische Langzeitbeatmung  
Pädiatrische Beatmungs- oder Weaningzentrum      + 40 Stunden 
Ambulante pädiatrische Beatmungspflege       + 40 Stunden 

 E
IN

SÄ
TZ

E 

+ 

Pädiatrische Intensivpflege mit Spezialisierung Anästhesie + Neonatolo-
gie 
Anästhesieabteilung mit Kindernarkosen (mind.10/Jahr)      +   500 Stunden 
    = Päd. Intensivpflege + päd. Anästhesie = 1.800 Stunden 

und/oder 

oder 

und/oder 

und/oder 

und/oder 

Anlage 2
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Anlage 3 (zu § 4)
   

 
 
 
 
 

Staatliche Anerkennung 
 

als 
 

Fachgesundheits- und Krankenpfleger/in 
 

für Intensivpflege mit Spezialisierung ………… 
 

 
 
 

«VORname» «FAMname»  
 geboren am «GebDAT»  

 in «GebORT_» 
 

 
 
erhält hiermit nach § 4 der Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fortbildung zum/ zur 
Fachgesundheits- und Krankenpfleger/in und zum/ zur Fachgesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger/in für Intensivpflege mit Spezialisierung vom............ mit Wirkung vom heutigen 
Tage die staatliche Anerkennung als 
 
 

 
 

Fachgesundheits- und Krankenpfleger/in 
für Intensivpflege mit Spezialisierung …………………… 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

(L.S.) 
 
 

Unterschrift 
Hamburg, den «PrüfDAT»   
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Anlage 4 (zu § 4) 
 
 
 
 
 
 

Staatliche Anerkennung 
 

als 
 

Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in 
für Intensivpflege mit Spezialisierung ……………….. 

 
 
 

«VORname» «FAMname»  
 geboren am «GebDAT»  

 in «GebORT_» 
 

 
 
erhält hiermit nach § 4 der Fortbildungs- und Prüfungsordnung   zur Fortbildung zum/ zur 
Fachgesundheits- und Krankenpfleger/in und zum/ zur Fachgesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger/in für Intensivpflege mit Spezialisierung vom............ mit Wirkung vom heutigen 
Tage die staatliche Anerkennung als 
 
 

 
 

Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in 
für Intensivpflege mit Spezialisierung ……………………………… 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

(L.S.) 
 
 

Unterschrift 
Hamburg, den «PrüfDAT»   
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Anlage 4 (zu § 4) 
 
 
 
 
 
 

Staatliche Anerkennung 
 

als 
 

Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in 
für Intensivpflege mit Spezialisierung ……………….. 

 
 
 

«VORname» «FAMname»  
 geboren am «GebDAT»  

 in «GebORT_» 
 

 
 
erhält hiermit nach § 4 der Fortbildungs- und Prüfungsordnung   zur Fortbildung zum/ zur 
Fachgesundheits- und Krankenpfleger/in und zum/ zur Fachgesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger/in für Intensivpflege mit Spezialisierung vom............ mit Wirkung vom heutigen 
Tage die staatliche Anerkennung als 
 
 

 
 

Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in 
für Intensivpflege mit Spezialisierung ……………………………… 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

(L.S.) 
 
 

Unterschrift 
Hamburg, den «PrüfDAT»   

  

   

 

 
Anlage 5 (zu § 14) 

 
 

ZEUGNIS 
 

über die staatliche Prüfung 
 

zum/ zur Fachgesundheits- und Krankenpfleger/in 
für Intensivpflege mit Spezialisierung ……………………… 

 
 

 
 

 
  «VORname» «FAMname» 

geboren am «GebDAT» 
in «GebORT_» 

 
 

 
hat die Prüfung nach der Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fortbildung zum/ zur Fach-
gesundheits- und Krankenpfleger/in und zum/ zur Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger/in für Intensivpflege mit Spezialisierung …………………………… 

 
 

am «PrüfDAT» 
 
 
vor dem Prüfungsausschuss mit der Gesamtnote .................... abgeschlossen. 
 
In der Fachfortbildung wurden folgende Spezialisierungsmodule erfolgreich absolviert:  
 

•  
•  

 
 
  
 
 Der/Die Vorsitzende des 
 Prüfungsausschusses 
 
 
 
Hamburg, den «PrüfDAT» 
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Anlage 6 (zu § 14) 
 

 
ZEUGNIS 

 
über die staatliche Prüfung 

 
zum/ zur Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in 

für Intensivpflege mit Spezialisierung ………………….. 
 
 

 
 

 
  «VORname» «FAMname» 

geboren am «GebDAT» 
in «GebORT_» 

 
 

 
hat die Prüfung nach der Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fortbildung zum/ zur Fach-
gesundheits- und Krankenpfleger/in und zum/ zur Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger/in für Intensivpflege mit Spezialisierung …………………………………….. 

 
 

am «PrüfDAT» 
 
 
vor dem Prüfungsausschuss mit der Gesamtnote ....................abgeschlossen. 
 
In der Fachfortbildung wurden folgende Spezialisierungsmodule erfolgreich absolviert:  
 

•  
•  
•            

. 
 
 
  
 
 Der /Die Vorsitzende des 
 Prüfungsausschusses 
 
 
 
Hamburg, den «PrüfDAT» 
 
 

(Siegel) 
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Offenes Verfahren (EU) [VgV]
Rahmenvertrag über die Lieferung 

von ballistischen Unterziehschutzwesten (Sets) 
der Schutzklasse 1 und Mehrzweckwesten

1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind
Behörde für Inneres und Sport – Polizei –,  
Mexikoring 33, 22297 Hamburg, Deutschland

2)	 Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.

4)	 Entfällt
5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-

tungserbringung
Rahmenvertrag über die Lieferung von ballistischen 
Unterziehschutzwesten-Sets (UZSW-Sets) gemäß der 
Technischen Richtlinie (TR) „Ballistische Schutzwes-
ten“ der Schutzklasse SK1 und Mehrzweckwesten 
(MZW), in die die ballistischen Pakete der Schutz-
klasse 1 eingelegt werden können, für die Bundesländer 
Bremen und Hamburg
Ort der Leistungserbringung: 22297 Hamburg

6)	 Entfällt
7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen.
8)	 Entfällt
9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-

gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.Bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=8iMZgxaxUHA %253d
10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 8. Oktober 2019, 14.00 
Uhr, Bindefrist: 20. Dezember 2019.

11)	 Entfällt
12)	 Entfällt
13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-

zulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters 
und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Befähigung zur Berufsausübung
– 	 Erklärung zum Eintrag in ein  

Handelsregister/ Gewerberegister
– 	 Eigenerklärung zur Eignung
– 	 Erklärung zur Beachtung der  

ILO-Kernarbeitsnormen
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
– 	 Erklärung zum Bestehen des Unternehmens  

seit mindestens 5 Jahren
– 	 Referenzen

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
– 	 Erklärung zur Einhaltung der Lieferfrist
– 	 Erklärung zum Einsatz von Nachunternehmen
– 	 Falls zutreffend: Verzeichnis  

Nachunternehmerleistungen
14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 

den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot:  
UfAB 2018: Einfache Richtwertmethode

Hamburg, den 8. Juli 2019

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – 593

Offenes Verfahren (EU) [VgV]
Rahmenvereinbarungen über den Kauf verschiedener 
Nutzfahrzeuge und Lastkraftwagen für alle Behörden 

und Ämter der Freien und Hansestadt Hamburg
1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsab-

gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind
Behörde für Inneres und Sport – Polizei –,  
Mexikoring 33, 22297 Hamburg, Deutschland

2)	 Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.

4)	 Entfällt
5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-

tungserbringung
Die Freie und Hansestadt (FHH) beabsichtigt den 
Abschluss von Rahmenvereinbarungen für alle Behör-
den und Ämter der FHH (sog. Kernverwaltung) und 
den dort angeschlossenen Landesbetrieben und –insti-
tuten, den öffentlichen Hochschulen und Universitä-
ten, sowie der Dataport AöR, der Hamburg Port Autho-
rity AöR und der Stadtreinigung Hamburg AöR.
Die Vergabe erfolgt in drei Losen,
– 	 Los 1: �Nutzfahrzeuge und Kleintransporter kleiner/

gleich 3,5 t zGG,
– 	 Los 2: �Nutzfahrzeuge und Lastkraftwagen größer 

3,5 t bis kleiner/gleich 7,5 t zGG,
– 	 Los 3: �Nutzfahrzeuge und Lastkraftwagen größer 

7,5 t zGG.
Es können alle Modelle/Modellreihen mit batterieelek-
trischen, thermischen oder alternativen Antrieben 
angeboten werden. Die Fahrzeuge sind mit den nach 
Stand der Technik höchstmöglichen EU-Abgasstan-
dards anzubieten und müssen der Straßenverkehrs-Zu-
lassungs-Ordnung (StVZO) entsprechen.
Ort der Leistungserbringung: 22297 Hamburg

6)	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzel-
nen Lose
– 	 Los 1: �Nutzfahrzeuge und Kleintransporter kleiner/

gleich 3,5 t zGG,
– 	 Los 2: �Nutzfahrzeuge und Lastkraftwagen größer 

3,5 t bis kleiner/gleich 7,5 t zGG,

   

 

Anlage 6 (zu § 14) 
 

 
ZEUGNIS 

 
über die staatliche Prüfung 

 
zum/ zur Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in 

für Intensivpflege mit Spezialisierung ………………….. 
 
 

 
 

 
  «VORname» «FAMname» 

geboren am «GebDAT» 
in «GebORT_» 

 
 

 
hat die Prüfung nach der Fortbildungs- und Prüfungsordnung zur Fortbildung zum/ zur Fach-
gesundheits- und Krankenpfleger/in und zum/ zur Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger/in für Intensivpflege mit Spezialisierung …………………………………….. 

 
 

am «PrüfDAT» 
 
 
vor dem Prüfungsausschuss mit der Gesamtnote ....................abgeschlossen. 
 
In der Fachfortbildung wurden folgende Spezialisierungsmodule erfolgreich absolviert:  
 

•  
•  
•            

. 
 
 
  
 
 Der /Die Vorsitzende des 
 Prüfungsausschusses 
 
 
 
Hamburg, den «PrüfDAT» 
 
 

(Siegel) 

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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– 	 Los 3: �Nutzfahrzeuge und Lastkraftwagen größer 
7,5 t zGG.

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

8)	 Entfällt
9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-

gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.Bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=g4U7wXow0L0%253d  
10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 16. August 2019, 10.00 
Uhr, Bindefrist: 30. November 2019.

11)	 Entfällt
12)	 Entfällt
13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-

zulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters 
und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
– 	 Eigenerklärung zum Eintrag in das  

Handelsregister/bzw. vergleichbare  
Einrichtungen bei Firmensitz im Ausland,

– 	 Eigenerklärung Fahrzeughersteller,  
Generalvertretung oder autorisierte Fachhändler

– 	 Liste der autorisierten Vertragswerkstätten
– 	 Eigenerklärung zur Eignung
– 	 Eigenerklärung zum Einsatz von Nachunternehmen
– 	 Falls zutreffend: Verzeichnis  

Nachunternehmerleistungen
– 	 Kataloge/Zubehörlisten sämtlicher  

angebotener Modelle/Modellreihen
– 	 Erklärung Ansprechpartner bei Abruf  

der Lieferung/Leistung
– 	 Gestattungsvereinbarung LBV
– 	 Gestattungsvereinbarung Feuerwehr
– 	 Erklärung zur Ersatzteilversorgung  

und -bevorratung
– 	 Erklärung zur Einweisung

14)	 Entfällt

Hamburg, den 9. Juli 2019

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – 594

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 187-19 LG
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau einer Schulkantine mit Vitalküche,  
Am Damm 47 in 22175 Hamburg
Bauauftrag: Rohbau
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 226.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. 46. KW 2019 bis 14. KW 2020
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. Juli 2019 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. Juli 2019

Die Finanzbehörde 595

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 182-19 LG
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau einer Schulkantine mit Vitalküche,  
Am Damm 47 in 22175 Hamburg
Bauauftrag: Fassaden- und Türelemente
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 163.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Anfang Februar 2020 bis Ende Februar 2020
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
31. Juli 2019 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
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Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 11. Juli 2019

Die Finanzbehörde 596

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 194-19 LG

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau einer Schulkantine mit Vitalküche,  
Am Damm 47 in 22175 Hamburg

Bauauftrag: Gerüstbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 14.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. 10. Februar 2020 bis August 2020

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
31. Juli 2019 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 11. Juli 2019

Die Finanzbehörde 597

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 199-19 LG
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Außenanlagen und Siele,  
Marschweg 10 in 22559 Hamburg
Bauauftrag: Landschaftsbau
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 222.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Anfang September bis April 2020
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
7. August 2019 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. Juli 2019

Die Finanzbehörde 598

Nichtoffenes Verfahren (EU) [VgV]
Erstellung eines szenografischen Konzeptes 

für ein neues Naturkundemuseum („Evolutioneum“)
1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsab-

gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind
Universität Hamburg,  
Mittelweg 177, 20148 Hamburg, Deutschland

2)	 Verfahrensart
Nichtoffenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge kann 
elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen.

4)	 Entfällt
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5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-
tungserbringung

Die Universität Hamburg führt ein Nichtoffenes Ver-
fahren über die Erstellung eines szenografischen Kon-
zeptes für ein neues Naturkundemuseum („Evolutio-
neum“) durch.

Bitte reichen Sie Ihren Teilnahmeantrag in diesem 
Schritt des Verfahrens ein.

Ort der Leistungserbringung: 20146 Hamburg

6)	 Entfällt

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen.

8)	 Entfällt

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 

und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.Bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=0Rrx5muasW8 %253d
10)	 Teilnahme- oder Angebotsfrist: 7. August 2019, 11.00 

Uhr.
11)	 Entfällt
12)	 Entfällt
13)	 Entfällt
14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 

den Vergabeunterlagen genannt werden.
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung.

Hamburg, den 5. Juli 2019

Universität Hamburg 599
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Gerichtliche Mitteilungen

Konkursverfahren
65 N 998/85. In dem Konkursver-

fahren über das Vermögen des am  
23. September 1984 verstorbenen Herrn 
Gerhard Helm, zuletzt wohnhaft Neuer 
Wall 61, 20354 Hamburg, werden die 
Vergütung und Auslagen des Konkurs
verwalters für seine Geschäftsführung 
in der Nachtragsverteilung wie folgt 
festgesetzt:

Vergütung:� 2.103,54 Euro
zuzüglich Umsatz- 
steuer: (19 %):�    399,67 Euro
Bruttovergütung:� 2.503,21 Euro

Zur Begründung wird auf den Antrag 
des Konkursverwalters vom 21. Mai 2019 
Bezug genommen.

Hamburg, den 11. Juli 2019

Das Amtsgericht, Abt. 65
600

Aufgebot
420 II 7/19. Frau Sabine Lore Kloth, 
geborene Eisenblätter, geboren am  
27. April 1955 in Hamburg und Herr 
Peter Kloth, geboren am 13. Oktober 
1953 in Hamburg, beide wohnhaft Ach-
tern Höben 2, 23769 Fehmarn OT Bo
jendorf, vertreten durch den Notar Hans- 
Jürgen Grünhage, Alte Holstenstraße 59, 
21029 Hamburg, haben beantragt, den 
Grundschuldbrief über die im Grund-
buch des Amtsgerichts Hamburg-Berge
dorf von Neuengamme Blatt 1304 in Ab
teilung III unter Nummer 4 für die Bau
sparkasse der Freunde Wüstenrot ge

meinnützige Gesellschaft mit beschränk
ter Haftung, eingetragene Grundschuld 
über 10.900,– DM (zehntausendneun-
hundert Deutsche Mark) für kraftlos zu 
erklären.

Der Inhaber des Grundschuldbriefes 
wird gemäß § 469 FamFG aufgefordert, 
seine Rechte beim Amtsgericht Ham-
burg-Bergedorf, Emst-Mantius-Straße 8, 
21029 Hamburg, Zimmer 210/211, spä-
testens bis zum 30. November 2019 
(Anmeldezeitpunkt) anzumelden und 
den Grundschuldbrief vorzulegen, an
dernfalls wird dieser für kraftlos erklärt 
werden.

Hamburg, den 12. Juli 2019

Das Amtsgericht 
Hamburg-Bergedorf 601

Aufgebot
über die Anlegung von Grundbuch-
blättern für bislang nicht im Grund-

buch eingetragene Grundstücke

Kirchwerder Blatt 2358-14. Die nach
stehend näher bezeichneten Grund
stücke, welche kein Blatt im Grund-
buch haben, sollen nunmehr in das 
Grundbuch eingetragen werden.

1.	 Gemarkung: Kirchwerder,  
Flurstück: 510, Wirtschaftsart:  
Graben, Unland/vegetationslose  
Fläche, Lage: Fersenweg, östlich 
Fersenweg 244, Größe: 4106 m².

2.	 Gemarkung: Kirchwerder,  
Flurstück:  413, Wirtschaftsart:  
Graben, Unland/vegetationslose  

Fläche, Lage: nördlich Fersenweg,  
Nördlicher Kirchwerder Sammel-
graben, Größe: 11631 m².

3.	 Gemarkung: Kirchwerder,  
Flurstück: 283, Wirtschaftsart:  
Handel und Dienstleistung, 
Gewässer II. Ordnung, Lage:  
Durchdeich, Süderquerweg,  
Größe: 599 m².

Als Eigentümer soll eingetragen wer
den: Freie und Hansestadt Hamburg.

Auf Grund der §§ 116 bis 121 der 
Grundbuchordnung in der Fassung vom 
26. Mai 1994 werden alle Personen, die 
beschränkte dingliche Rechte oder sons
tige Eigentumsbeschränkungen an die-
sem/diesen Grundstück/en in Anspruch 
nehmen, auf die bevorstehende Ände-
rung des Grundbuchblattes aufmerk-
sam gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass 
nach Ablauf von zwei Monaten die An
legung des Grundbuchblattes ohne Be
rücksichtigung des in Anspruch genom
menen Rechts erfolgen wird, wenn die-
ses nicht vor Ablauf der vorbezeichne-
ten Frist bei dem Grundbuchamt ange-
meldet und entweder durch öffentliche 
oder öffentlich beglaubigte Urkunden, 
deren erklärter Inhalt vom Eigentümer 
stammt, nachgewiesen oder von dem 
Eigentümer anerkannt ist.

Hamburg, den 10. Juli 2019

Das Amtsgericht 
Hamburg-Bergedorf 
– Grundbuchamt – 602
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